
September 2015

Aussaat, Pflanzung, Pflege und Ernte von:

Wurzelpflanzen

Blütenpflanzen

Blattpflanzen

Fruchtpflanzen

 Mond geht
über sich

 Mond geht
unter sich

Mondphasen

Neumond

Vollmond Mond
nimmt ab
Mond
nimmt zu

Mondkalender

Alle Symbole auf einem Blick

Haare
schneiden

Arbeiten
am Haus

Wäsche
waschen

Fenster
putzen

Einkochen/
Tiefkühlen

Holz
einlagern

Pflanzen
schneiden

Pflanzen
gießen

Einsetzen/
Umtopfen

Düngen

Di 1  

Mi 2  

Do 3  

Fr 4  

Sa 5  

So 6  

Mo 7  

Di 8  

Mi 9  

Do 10  

Fr 11  

Sa 12  

So 13  

Mo 14  

Di 15  

Mi 16  

Do 17  

Fr 18  

Sa 19  

So 20  

Mo 21  

Di 22  

Mi 23  

Do 24  

Fr 25  

Sa 26  

So 27  

Mo 28  

Di 29  

Mi 30  

WETTER

Hitze kann Herbst nicht
mehr zurückhalten
WETTER Bevor sich der Fast-
Jahrhundertsommer am Mon-
tag meteorologisch verab-
schiedet, dreht er nochmals
so richtig auf – mit Hitze.

ERNST IMMOOS

Am Montag geht nicht nur der August,
sondern auch der meteorologische
Sommer zu Ende. Nach den Hitzepe-
rioden im Juli und August legt nun der
Erntemonat noch einen heissen End-

spurt hin. Bis Anfang Woche können
die Temperaturen im Talkessel, wie
gestern Freitag, erneut über 30 Grad
steigen (der siebte Hitzetag in diesem
Monat). Auch mit den aktuell 21 Hitze-
tagen (Brunnen hatte noch mehr) wird
der Sommer 2015 jenen aus dem Jahr
2003 nicht schlagen können. Er geht
aber als zweitwärmster in die 152-jäh-
rige Messgeschichte ein. Erwartet wird
im Mittel über die ganze Schweiz ein
Wärmeüberschuss von 2,5 Grad. 2003
betrug dieser noch ein Grad mehr.

In Schwyz vier Grad wärmer
Zieht man den Vorjahresmonat Au-

gust als Vergleich heran, steht der Au-

gust 2015 schon vor Monatsende mit
vier Grad im Plus beziehungsweise das
Monatsmittel lag am Freitag bei 20,8
Grad. Die August-Regenmengen halten
sich mit 48,3 mm (nur an vier Tagen
Niederschlag) weit unter dem Durch-
schnitt. Im August 2014 regnete es an
23 Tagen 210 mm.

Geht es so weiter?
Da es auch morgen Sonntag, 30. Au-

gust, schön und heiss ist, haben wir
noch einen zweiten Sommer zu erwar-
ten: «Bischof Felix zeigt an, was wir 40
Tag für Wetter han.» Anders sehen es
die Meteorologen: Der September soll
kühler und unbeständiger starten.

Spuren des heissen Sommers: Kastanienbäume zeigen
sich bereits im Herbstkleid.

Bild Ernst Immoos

Muotathaler Wetterschmöcker
sagen schönen September voraus
PROGNOSEN Der Septem-
ber, vor allem die erste Hälf-
te, wartet mit schönem Wet-
ter auf. Dies prognostizieren
die Wetterschmöcker.

Peter Suter, Sandstrahler,
Ried-Muotathal
Anfangs schönes Ernte- und Wander-
wetter. Um Mitte veränderlich mit schö-
nen Tagen. Gegen Ende mit vielen
trockenen Tagen.

Kari Hediger, Naturmensch,
Obere Fluh, Küssnacht
Bis Mitte meist angenehmes Wetter, die
Hochwildjäger wirds freuen. Dann folgt
eine Abkühlung mit Nebel, Regen und
auch Sonne, etwas Frost ist auch mög-
lich. Bettag (20.) halbtags sonnig.

Alois Holdener, Tannzapfen, Seewen
Die erste Hälfte des Monats viel schönes
und warmes Wetter. 16. bis 23. wird
Regen und Kälte das letzte Vieh von den
Alpen treiben. 24. bis 30. schön und
warm, aber Nebel macht auch noch mit.

Martin Holdener, Musers, Haggen,
Schwyz
Schön mit morgendlichem Nebel. Vom
11. an leid für Vieh und Mensch. Aber

die Viehausstellungen vom 20. bis Ende
haben goldene Tage, sei es draussen
oder im Zelt.

Martin Horat, Wettermissionar,
Rothenthurm
Zuerst milde Temperaturen und auch
ziemlich sonnig. Um den 15. dann
neblig, aber nicht kalt. Im letzten Drit-
tel können sich die Badelustigen im
Wasser vergnügen. Da mache ich aber
nicht mit, hätte Angst wegen dem Ver-
saufen.

Karl Reichmuth, Steinbockjäger,
Haggen, Schwyz
Vom 1. bis 10. teils Näfelwetter. Danach
bis Ende an mehreren Tagen Morgen-
näfel. Bettag (20.) schönes Wanderwetter.

100-jähriger Kalender im September
Vom 1. bis 4. warm Wetter, den 4. nachts
Donner und Platzregen, 5. bis 8. hell,
schön, windig, 9. wenig Regen, 10., 11.
kühl und windig, 13. bis 16. Regen, vom
17. bis 26. schön warm wie im Sommer,
vom 27. bis zu Ende Regen.

«Bis Mitte meist angenehmes Wetter, die Hochwildjäger
wirds freuen», sagt Kari Hediger.

Bild Ernst Immoos

8Bote der Urschweiz |


